
Eınladung sein, auf Amter und aC| wıeder verzichten dürfen und kÖönNn-
NCN, WEeNN CS dem JE größeren Dienst den Menschen FEınfac  eıt des
Lebensstils als Hınweis In eıner Welt, dıe glauben läßt, INan könne es ucC
käuflich erwerben: internatiıonale Solidarıtä anstatt okaler, regionaler und
Zu kleinlıcher Eıgeninteressen;: Geduld und Joleranz, Weltoffenheıt anstatt
Rechthabere1 und Verabsolutierung des eigenen Standpunktes oder Dar des
E1ıgennutzes all dıes können einladende, vertrauensbıildende Malßlßnahmen
eıner Kırche in dieser Welt se1n, kleine Steine eines großen Mosaıks
e1 ann dies nıcht 1L1UT VON en beigetragen werden. Das ware
maßend Denn all dıes, W d Jer Ermutigung geESsagl Ist, beschreıibt Ja nıcht
schon dıe Realıtät der rden: vielmehr ist es eın wen12 1m Sınn einer
Vısıon für eine bessere Zukunft gesagt
So wünschen WIT nde olcher (GJedanken nıcht 1LL1UT der Arbeıtsgemeın-
schaft der Ordenshochschulen e1InNn profihertes ırken In Kırche, Staat und (Jje-
sellschaft hıneıin:; vielmehr wünschen WIT ul allen, daß Glaube und
SCIC offnung wachsen, daß WIT künftıg nıcht mehr 11UT VON Herbst
und Wınter, sondern auch VO  s rühlıng und Sommer sprechen können. Es
geht eiıne Iruchtbare Zukunft für dıe Kırche, für die rden, auch WE iıhre
Miıtglıederzahlen geringer werden, und für eiıne NCUC, lebendige auDens-
landschaft

Eınladung ZU „Forum der en 1993°° Pfingsttreffen
Jörg Dantscher 5J, München

Das TIreffen der Ordensleute findet VO 28 Maı. 17.00 Uhr, bıs 30 Maı 1993,
14.00 Uhr, 1m Heıinrich-Pesch-Haus In Ludwigshafen sSeLa

Es steht dem ema

„Menschensochn, glaubst Du, daß diese Gebeine wieder lebendig werden?
Ich selbst bringe Geist In Euch, annn werdet Ihr wieder lebendig.

(vgl zZzech1e 37)

Zum Thema

Zur Zeıt des Propheten zechı1e ebt das olk Israel dezımılert, entwurzelt,
verwiırrt und untier sıch unelns und mıt eıner ungewıssen Zukunft 1mM x1l Das
95  est-Volk“ hat sıch fatalıstısch mıt seiner Sıtuation abgefunden. Auf den C1I-
sten IC erscheınt es hoffnungslos, und tOL
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In diıese Sıtuation hıneln bringt ZecCHIeE dıe Vısıon VO Geilst Er Öört die
Stimme (Jottes „Menschensohn laubst Du daß diese Gebeıline wıeder le-
bendıig werden? Ich selbst bringe Geilst uch dann werdet iıhr wıeder le-
bendıig
amı beginnt der Prozeß der dıe oten Gebeıline ewegung bringt S1e
rücken werden lebendig und stehen auf CIn gewaltıges Heer
olk (jottes
|DITS Erfahrungen sraels sınd oft auch UNseTIC Erfahrungen Spannungsbogen
VO  - Resignatıon und olfnung, Erstarrung und Erneuerung, I1od und ulfer-
stehung
Gjottes Geilst 1ST der Geschichte wırksam, solange CS Menschen g1ıbt ET wıirkt
unabhängıg VOINl Ort und Strukturen. Es kommt 11UT darauf sıch VO  —; ıhm
bewegen lassen.
/7u diıesem ema sınd alle Ordensleute Sanz Deutsc  and ıngela-
den! Wır wollen einander egegnen beschenken (jottes Ruf SCMCINSAM
hören SC1IMH Wort eınander reichen rennende Fragen miıteinander dıskutieren
und uns SCMECINSAMI Unsere Begegnung könnte C1INC Art ‚  atho-
lıkentag für Ordensleute SC1IMHN

DDamıt CIM gu Ireffen wırd brauchen WITL Ihre Unterstützung chıcken
S1e uns bıtte rasch Ihre Anmeldung mıtsamıt Wünschen und een und T1IN-
SCH Sıe sıch mıt ren Fähigkeıiten be1 UNsSCTICIN Ireffen ein! Vergessen SI1e auf
keinen Fall Ihre Stimme, Ihre Musıkınstrumente, Ihre Santen
ID UNsSsScCIC Unterkunft nıcht unbegrenzte Zimmer ZUT Verfügung hat, über-
egen SI1Ie Dıtte, ob S1e auch auf I1 uftmatratze Schlaien würden oder

e1INEe Pension oder Freunden und Bekannten ausweıchen können.

Anmeldung hei Provıiınzıal Jörg Dantscher SJ
Seestraße 14
S8000 München 40
Tel 089 23806 2940)
Fax 089 2386 2902

Programm und nähere Informatiıonen werden nach der Anmeldung ZUGC-
sandt Unkostenbeıtrag 100
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